
Ich hab’ Selbstvertrauen zu mir 
(Lied aus “The Sound of Music”, deutsche Version) 
 
 

Was dieser Tag mir bringt, wer weiβ es? 

Was in der Ferne winkt, wer weiβ es? 

Ich hab’ oft sagen hören, es wär’ schön in der Welt, wär’ man frei. 

Mein Herz müsste fröhlich auch jauchzen, und doch ist es schwerer als Blei. 

 

Ich wollt’ ja ein Abenteuer – was keiner wagt, das wollte ich. 

Nun hab’ ich ein Abenteuer, und doch, nun fürcht’ ich mich. 

 

Ein Kapitän mit sieben Kindern ist nichts Schlimmes, wirklich nicht. 

Oh, ich muss meine Zweifel besiegen. Tu ich nichts, ja dann fehlt mir’s an Mut! 

Was man anfängt, das führt man zu Ende, und womöglich wird alles noch gut. 

 

Ein bisschen mehr Mut fehlt mir allein, mir keine Feigheit zu verzeihen. 

Was ich kann, weiβ ich, beweise es jedem und auch mir selbst. 

 

Kommt mir einer mit Problemen, werden’s auch die meinen sein. 

Ich setz’ immer nur mein Bestes dafür ein! 

Warum steh’ ich hier? Ich hab’ Selbstvertrauen zu mir! 

 

Wenn’s einen Weg für mich gibt, ich will ihn mutig gehen. 

Dass diese Kinder Gott beschütze, so will ich mich bemühen und bleiben. 

 

Jeder Schritt gibt mir Gewissheit, alles geht nach meinem Sinn. 

Ich hab’ ja Vertrauen, weil ich gläubig bin. 

Warum steh’ ich hier? Ich hab’ Selbstvertrauen zu mir! 

 

Ich vertraue auf die Sonne, auch der Regen macht mir Spaβ. 

Ich vertraue auf den Frühling jedes Jahr. Was kann ich denn dafür? 

Ich hab' Selbstvertrauen zu mir. 

 

Kraft brauchst du stets im Leben, Kraft kriegst du nicht für Geld! 

Kraft findest du in deinen Träumen. 

Wenn du erwachst, steh auf und tu was! 

 

Will ich mal auf was vertrauen, da setze ich mein Herz für ein. 

Ich hab’ nur Vertrauen zum Vertrauen allein…. 

Oh, Hilfe! 

 

Ich hab’ nur Vertrauen zum Vertrauen allein…. 

Was kann ich dafür? Ich hab’ Selbstvertrauen zu mir! 


